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Vorlagenummer: 0344/2026 
Vorlageart:  Vorschlag zur Tagesordnung 
Status:   öffentlich 
 
Antrag der Vorsitzenden des Naturschutzbeirats: 
Vorlagenummer 0301/2026 
Plangenehmigung nach §68 WHG Neubau einer 
Fischtreppe an der Volme für WKA Priorei 
Eingereicht am: 16.04.2026 
Gestellt von: Antje Selter 
 
Beratungsfolge 
 
Gremium Geplante Sitzungstermine Öffentlichkeitsstatus 

Naturschutzbeirat  
(Entscheidung) 28.04.2026 Ö 

 
Beschlussvorschlag 
 
 
Sachverhalt 
s. Anlage. Die Anlagen zur Vorlagenummer 0301/2026 sind digital unter der Vorlagenummer 
0301/2026 einsehbar. 
 
Anlage 
1 - Vorlagenummer 0301/2026 (öffentlich) 
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Vorlagenummer: 0301/2026 
Vorlageart:  Beschlussvorlage 
Status:   öffentlich 
 
Plangenehmigung nach §68 WHG Neubau einer 
Fischtreppe an der Volme für WKA Priorei 
Datum:  02.04.2026 
Freigabe durch: Henning Keune (Technischer Beigeordneter) 
Federführung: FB69 - Umweltamt 
Beteiligt:  
  
Beratungsfolge 
 
Gremium Geplante Sitzungstermine Öffentlichkeitsstatus 

Bezirksvertretung Eilpe/Dahl  
(Entscheidung) 14.04.2026 Ö 

 
Beschlussvorschlag 
Die Bezirksvertretung Eilpe/Dahl beauftragt die Verwaltung die Plangenehmigung zu erteilen. 
 
Sachverhalt 
Der Betreiber der Wasserkraftanlage WKA in Priorei hat gemäß §68 Wasserhaushaltsgesetz 
(WHG) die Genehmigung zum Neubau einer Fischtreppe an der Volme auf den 
Grundstücken Gemarkung Dahl Flur 19 Flurstücke 815 und 56/2 beantragt.  
 
Durch das Hochwasser im Juli 2021 wurde die alte, bestehende Fischtreppe beschädigt und 
soll nun dem Stand der Technik entsprechend neu errichtet werden. Diese Maßnahme 
würde im Sinne der europäischen Wasserrahmenrichtlinie WRRL die Durchgängigkeit an der 
Wehranlage wiederherstellen und den Fischen den Wiederaufstieg ermöglichen. 
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Auswirkungen 
Inklusion von Menschen mit Behinderung 
Belange von Menschen mit Behinderung 
x sind nicht betroffen 

 
Auswirkungen auf den Klimaschutz und die Klimafolgenanpassung 
x positive Auswirkungen (+) 

 
Finanzielle Auswirkungen 
x Es entstehen weder finanzielle noch personelle Auswirkungen. 

 
Rechtscharakter 
x Pflichtaufgabe der Selbstverwaltung 

 
 
Anlage/n 
1 - Antrag (öffentlich) 

 
2 - Berechnung (öffentlich) 

 
3 - Lageplan (öffentlich) 

 
4 - Querschnitte (öffentlich) 
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vorhandene Fliessgewässerregion Äschenregion DWA-M 509 , Seite 38 , Tabelle 2 OWSP 171,05  m ü. NHN

relevante Fischart ("Bemessungsfisch") Forelle/Äsche Vorgabe der Fischereibehörde UWSP 169,68  m ü. NHN

OWSP 171,05  m ü. NHN Stauziel OK Sohlsubstrat OW 170,40  m ü. NHN

UWSP 169,68  m ü. NHN UWSP bei Q30 OK Sohlsubstrat UW 169,18  m ü. NHN

Gesamt-Höhenunterschied Wasserspiegellagen DH 1,37  m Gesamt-Höhenunterschied Wasserspiegellagen DH 1,37  m

Grenzwert maximale Fließgeschwindigkeit nach Riegelöffnung vmax,grenz 1,80  m/s DWA-M 509 , Seite 127 , Tabelle 17 Anzahl der Becken nBecken 8

Grenzwert minimale Fließgeschwindigkeit nach Riegelöffnung vmin 0,20  m/s DWA-M 509 , Seite 128 , Tabelle 20 Anzahl der Riegel nRiegel 9

Grenzwert maximale Leistungsdichte bei der Energiedissipation pD,grenz 180  W/m³ DWA-M 509 , Seite 130 , Tabelle 21 lichte Beckenlänge lBecken 3,00  m

Grenzwert minimale Wassertiefe in Beckenmitte hD,grenz 0,40  m 2,5*HFisch DWA-M 509 , Seite 123 , Tabelle 16 lichte Beckenbreite auf WSP-Niveau bei Q30 bBecken 2,10  m

Grenzwert minimale Wassertiefe unterhalb Riegeldurchlass 1 hu,min,1 0,32  m 2,0*HFisch DWA-M 509 , Seite 123 , Tabelle 16 lichte Beckenbreite auf Sohlhöhe bSohle 2,13  m

Grenzwert minimale Wassertiefe unterhalb Riegeldurchlass 2 hu,min,2 0,50  m DWA-M 509 , Seite 186 , Tabelle 37 Dicke der Riegel dRiegel 0,40  m

Grenzwert minimale Durchlassbreite Riegelöffnung 1 bs,min,1 0,24  m 3*DFisch DWA-M 509 , Seite 123 , Tabelle 16 Länge der FAH (nur Beckenabfolge) L 27,60  m

Grenzwert minimale Durchlassbreite Riegelöffnung 2 bs,min,2 0,30  m DWA-M 509 , Seite 186 , Tabelle 37 Sohlgefälle der FAH I 23  : 1

Grenzwert minimale Beckenlänge 1 lmin,1 2,10  m 3*LFisch DWA-M 509 , Seite 123 , Tabelle 16 lichte Durchlassbreite Riegelöffnung bs 0,33  m

Grenzwert minimale Beckenlänge 2 lmin,2 2,20  m DWA-M 509 , Seite 186 , Tabelle 37 Versatzmaß der Öffnungen ys 1,80  m

Grenzwert minimale Beckenbreite 1 bmin,1 0,89  m 9*DFisch DWA-M 509 , Seite 123 , Tabelle 16 Höhe der Grundschwelle in Riegelöffnung w 0,00  m

Grenzwert minimale Beckenbreite 2 bmin,2 2,00  m DWA-M 509 , Seite 186 , Tabelle 37 Böschungsneigung 1 : 1,0

Sicherheitsbeiwert für Fließgeschwindigkeiten sv 0,90 DWA-M 509 , Seite 156 , Absatz 7.3.1

Sicherheitsbeiwert für Geometrie sg 0,80 DWA-M 509 , Seite 156 , Absatz 7.3.1 Oberwassertiefe vor Riegel ho 0,65  m

Sicherheitsbeiwert für Leistungsdichte sp 0,90 DWA-M 509 , Seite 156 , Absatz 7.3.1 Unterwassertiefe nach Riegel hu 0,50  m

Sicherheitsbeiwert für Betriebsbedingungen sb 1,00 DWA-M 509 , Seite 157 , Absatz 7.3.1 mittlere Wassertiefe in Beckenmitte hm 0,58  m

Bemessungswert für die maximal zulässige Absturzhöhe Dhbem 0,16  m DWA-M 509 , Seite 185 , Tabelle 36 Wasserspiegelsprung zwischen den Becken ∆h 0,15  m

Bemessungswert maximale Fließgeschwindigkeit nach Riegelöffnung vmax,bem 1,80  m/s DWA-M 509 , Seite 157 , Absatz 7.3.1

Bemessungswert maximale Leistungsdichte bei der Energiedissipation pD,bem 162  W/m³ DWA-M 509 , Seite 157 , Absatz 7.3.1 maximale Fließgeschwindigkeit nach Schlitz vmax 1,73  m/s

Bemessungswert minimale Wassertiefe in Beckenmitte hD,bem 0,50  m DWA-M 509 , Seite 157 , Absatz 7.3.1 Abfluss der FAH Q 302  l/s

Bemessungswert minimale Wassertiefe unterhalb Riegeldurchlass hu,bem 0,40  m DWA-M 509 , Seite 157 , Absatz 7.3.1 Energiedissipation in den Becken pD 123  W/m³

Bemessungswert minimale Durchlassbreite Riegelöffnung bs,bem 0,30  m DWA-M 509 , Seite 157 , Absatz 7.3.1

Bemessungswert minimale Beckenlänge lmin,bem 2,63  m DWA-M 509 , Seite 157 , Absatz 7.3.1 Sohlmaterial CP65/190

Bemessungswert minimale Beckenbreite bmin,bem 1,11  m DWA-M 509 , Seite 157 , Absatz 7.3.1

gewählte Anzahl Steinriegel (Abstürze) nRiegel 9

resultierender Wasserspiegelsprung zwischen den Becken Dh 0,15  m Dh ≤ Dhbem

resultierende maximale Fließgeschwindigkeit nach Riegelöffnung vmax 1,73  m/s vmax ≤ vmax,bem DWA-M 509 , Seite 188 , (7.25)

resultierende Anzahl Becken nBecken 8

Faktor für Abflüsse zwischen Steinriegeln f 1,13 DWA-M 509 , Seite 187 , Absatz 7.6.3

Überfallbeiwert der Grundschwelle in Riegelöffnung m 0,55 DWA-M 509 , Seite 187 , Absatz 7.6.3

Sicherheitszuschlag für Sohlmaterial s 0,70 DWA-M 509 , Seite 191 , Absatz 7.6.3

gewählte Unterwassertiefe unterhalb Riegel hu 0,50  m hu ≥ hu,bem & hu,min,2 DWA-M 509 , Seite 189 , Bild 189

gewählte Höhe der Grundschwelle im Riegel w 0,00  m DWA-M 509 , Seite 189 , Bild 189

resultierende Oberwassertiefe oberhalb Riegel ho 0,65  m DWA-M 509 , Seite 189 , Bild 189

resultierende mittlere Wassertiefe in den Becken hm 0,58  m hm ≥ hD,bem

resultierende Überströmungshöhe Grundschwelle oben h1 0,65  m DWA-M 509 , Seite 189 , Bild 189

resultierende Überströmungshöhe Grundschwelle unten h2 0,50  m DWA-M 509 , Seite 189 , Bild 189

Rückstaubeiwert s 0,95 DWA-M 509 , Seite 188 , Bild 188

gewählte Durchlassbreite Riegelöffnung bs 0,33  m bs ≥ bs,bem & bs,min,2

Bemessungswert Versatzmaß der Öffnungen ys,bem 0,66  m DWA-M 509 , Seite 188 , (7.26a)

gewähltes Versatzmaß der Öffnungen ys 1,80  m ys ≥ ys,bem

resultierende Abflussmenge Q 0,30  m³/s DWA-M 509 , Seite 187 , (7.23)

gewählte Dicke der Riegel-Steine dRiegel 0,40  m

Mindest-Riegelbreite gesamt bRiegel 1,65  m DWA-M 509 , Seite 188 , (7.26b)

gewählte Beckenbreite (auf WSP Niveau bei Q30) bBecken 2,10  m bBecken ≥ bRiegel & bmin,bem & bmin,2

gewählte Böschungsneigung 1 : 1,0 horizontale Länge der Böschung

resultierende lichte Beckenbreite auf Sohlhöhe bSohle 2,13  m bSohle ≥ ys + bs

konstruktive Mindestlänge der Becken 1 lmin,konstr.1 2,80  m DWA-M 509 , Seite 239 , (8.9)

konstruktive Mindestlänge der Becken 2 lmin,konstr.2 3,00  m DWA-M 509 , Seite 188 , (7.26c)

gewählte lichte Beckenlänge lBecken 3,00  m lBecken ≥ lmin,konstr.1 & lmin,konstr.2 & lmin,bem & lmin,2

Gesamtlänge Raugerinne von Riegel 1 zu Riegel n L 27,60  m

mittlerer Fließquerschnitt in Beckenmitte ABecken 1,22  m²

vorhandene Leistungsdichte im Becken pD 123  W/m³ pD ≤ pD,bem DWA-M 509 , Seite 189 , (7.27)

spezifischer Abfluss q 0,91  m³/(s*m)

Sohlgefälle der FAH I 4,4%

obere Klassengrenze des Sohlsubstrates d90 26  cm DWA-M 509 , Seite 191 , (7.33b)

mittlere Klassengranze des Sohlsubstrates d50 9  cm DWA-M 509 , Seite 191 , (7.33)

gewähltes Sohlmaterial nach TLW 2003 CP63/180 DWA-M 509 , Seite 215 , Tabelle 38

ErgebnisseBerechnung Raugerinne mit Beckenstruktur an der WKA Priorei in Hagen an der Volme

IGW _ Raugerinne_mit_Störsteinen 2019_09_061.xlsx
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